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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTF 81 Schomburg : SF Urlau 
Samstag, 29.10.2022, 15:30 Uhr

TTF 81 Schomburg stockt Punktekonto gegen SF Urlau auf

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf die Mannschaft der TTF 81 Schomburg am vergangenen
Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SF Urlau. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Harry Jäger.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Sieg von Felix / Jäger gegen Neidhart / Huber konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Lensler / Fleschhut
und Dorn / Böhm, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum Chancen ließen indes
Berkmann / Blas anschließend beim 3:0 ihren Gegnern Peter / Butscher. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik
fehlte danach Jonathan Felix bei seiner 0:3-Niederlage gegen Margit Böhm ab dem Start. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Dominik Lensler und Michael Dorn, bevor das 2:3 feststand.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jonas Fleschhut am Nachbartisch beim 11:8, 11:6, 11:8 von Christian Peter.
Unglücklich war Harry Jäger in der Partie gegen Julian Neidhart, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Peter Berkmann holte am Nachbartisch hingegen mit einem 11:9, 11:6, 6:11, 11:9 gegen
Steven Huber einen Punkt für sein Team. Rainer Blas gewann nachfolgend sein Spiel gegen Jakob
Butscher sicher mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Michael Dorn zeigte Jonathan Felix seinem Gegner die Grenzen auf. Lange umkämpft
war wenig später das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte
Spiel zwischen Dominik Lensler und Margit Böhm, ehe sich der Spieler der TTF 81 Schomburg mit 3:
2 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Lensler zu Ende ging. Das Einzel zwischen Jonas Fleschhut und Julian Neidhart
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor
der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Mit 3:1 siegte dann Harry Jäger gegen Christian Peter
und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen den
SV Weiler III, während der SF Urlau am 12.11.2022 gegen den SC Vogt III antritt.

 Statistik:
 TTF 81 Schomburg

Doppel: Felix / Jäger 1:0, Lensler / Fleschhut 0:1, Berkmann / Blas 1:0 
Einzel: J. Felix 1:1, D. Lensler 1:1, J. Fleschhut 2:0, H. Jäger 1:1, P. Berkmann 1:0, R. Blas 1:0 
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 SF Urlau
Doppel: Dorn / Böhm 1:0, Neidhart / Huber 0:1, Peter / Butscher 0:1 
Einzel: M. Dorn 1:1, M. Böhm 1:1, J. Neidhart 1:1, C. Peter 0:2, J. Butscher 0:1, S. Huber 0:1


